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Köln, den 25.11.2022

Strafanzeige

gegen  Micky Beisenherz

wegen Beleidigung gem. § 185 StGB aufgrund des Zeigens eines Plakats mit der

Aufschrift „Hinschauen ist mit Hitlern“ in der TV Sendung „Auf der Couch“. 
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Ich habe auf Youtube die Wiederholung der Sendung auf der Couch des ZDFs heute

gesehen. Dort zeigt Micky Beisenherz ein Plakat mit der Aufschrift, dass zuschauen

bei der WM in Katar ein sog. „mitHitlern“ sein soll. 

Beweis:  https://www.youtube.com/watch?v=9NDDgmx_uZ8

Ich bin mein Leben lang ein Fussball Fan, die erste WM die ich gesehen habe war

1978 in Argentinien. Ich schaue auch die WM in Katar. Natürlich handelt es sich nicht

um ein demokratisches Land wie die BRD, dies steht außer Frage. Man kann sich

sicherlich auch Gedanken über die Menschenrechte in Katar machen – dies halte ich

für absolut richtig. 

Dass Herr Beisenherz nun aber jeden der zuschaut als einen „Hitler“  also einen

Nationalsozialisten  bezeichnet  geht  zu  weit.  Ich fühle  mich  durch diese Aussage

auch persönlich angesprochen. Ich bin kein Hitler, nur weil ich die Spiele bei der WM

anschauen  möchte.  Ich  stelle  Strafantrag  wegen  Beleidigung  gem.  §  185  StGB

gegen Micky Beisenherz. Man kann Menschen nicht als Hitler bezeichnen, weil sie

sich eine Fussball WM anschauen möchte. Auch eine Strafbarkeit nach § 130 StGB

kommt in  Betracht,  wegen Volksverhetzung an der  Gruppe der  Fussball-Fans in

Deutschland.

Mit freundlichen Grüßen

Gordon Pankalla
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